
244 ' CHRISTIAN MORGENSTERN.

Lappenberg in Hamburg; Mondaufigang an der Elbe,
1864, Minister von Friesen in Dresden; Mondauf—
gang am Chiemsee, 1865, Münchener Kunstverein;

Haide im Elsass, 1865, Kaufmann Jul. Schomburgk
in Leipzig; die Hügel bei Pöcking am Starnberger
See und Küste von Helgoland, 1866, Münchener
Kunstverein.

DAS WERK DES CHRISTIAN MORGENSTERN.

Radirungen‚*)

1. Brücke bei Feigum in Norwegen.
H. 5" 9‘", Br. 8".

Oede‚ nur mit wenigen Kräutern bewachsene Felspartie.

Ein felsiger Abhang, an welchem sich links oben ein Fusspfad

hinaufzieht, sperrt den Grund; dicht vor diesem Abhang ist

eine hölzerne, auf Felsstücken ruhende Brücke, die ein Bauer,

mit einem Bündel Gras auf dem Rücken, betritt. Ein Bach

fliesst unterhalb dieser Brücke gegen links vom. Der Aufgang

zu ihr besteht nicht aus regelmässigen Stufen, sondern aus regel-

los hingeworfenen Steinen. Kräuter und Sträucher wachsen vorn

rechts zu beiden Seiten des zur Brücke führenden Pfades. In

diesem gewahrem wir Morgenstern’s Monogramm mit dem

Beisatz 1828 July in Norm. verkehrt geschrieben.

Die Platte ist unvollendet geblieben. Buddeus in Düssel-

dorf erwarb sie ursprünglich für sein Album Deutscher Künstler,

in welchem sie aber nicht abgedruckt worden ist.

*) Der Sohn des Verewigten beabsichtigt die Platten, soweit
sie vorhanden sind, mit dem Portrait des Meisters zu veröffent-

lichen, doch wird zuvor eine Retouche nöthig sein, da die Ab-

drückc nicht mehr ganz gut sind.


